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Ihre Anfrage vom 13.02.2020 bezüglich der Umsetzung des Antrages „unverzügliche
Sanierung der Schultoiletten“

Sehr geehrter Herr Waldschmidt,

bezüglich Ihrer Anfrage vom 13.02.2020 im Haupt- und Finanzausschuss möchte ich Ihnen

gerne die von Herrn Urbach in der Sitzung zugesagte schriftliche Antwort geben. Formal zu-
ständig für dieses Thema ist laut Zuständigkeitsordnung der Ausschuss für Umwelt, Klima-
schutz Infrastruktur und Verkehr (AUKIV). im Rahmen der Sitzungen dieses Ausschusses :
kann bei Bedarf die folgende Antwort gerne erläutert werden.

Insgesamt herrscht an nahezu allen Schulen in Bergisch Gladbach ein Sanierungsstau.
Durch den Bauboom in den 1970er Jahren und den vielen Jahren des „Ausruhens" auf dem
Bestand hat sich inzwischen ein hoher Investitionsstau aufgebaut. Hinzu kommen die deut-
lich gestiegenen Anforderungen an den baulichen Brandschutz und die technische Gebäude-

ausrüstung sowie die Vorgaben zur baulichen Umsetzung der Inklusion. Insgesamt ergibt
sich daraus allein aus dem Schulbau ein enormes Bauprogramm, das der Immobilienbetrieb
mit aktuell finanzieller und personeller Ausstattung mittelfristig nicht bewältigen kann.

Daher ist es umso wichtiger, Prioritäten zu setzen. Dies versuchen wir als Immobilienbetrieb |
in Abstimmung mit der Verwaltungsspitze und dem zuständigen Fachausschuss, dem

AUKIV. Seit einigen Jahren wird nach dem Prinzip verfahren, Schulstandorte nachMöglich- |
keit durchgängig zu sanieren und nicht nur in Teilbereichen. Baulich ist es häufig nicht mög-
lich, einzelne Räume oder Nutzungseinheiten herauszugreifen, weil dadurch der Bestands- |
schutz für das Gebäude aufgehoben wird und somit eine neue Baugenehmigung erfordert. |
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Dies würde bedeuten, dass dann alle baulichen Anforderungen auf den heutigen Stand zu
bringen wären.

Den Zustand der Schultoiletten bemängeln wir als Immobilienbetrieb — und damit als Eigen-
tümer - ebenso wie Sie auch. Die meisten Schultoiletten sind nicht in dem Zustand, den wir
gerne anbieten möchten. Dies hat unterschiedliche Gründe, die nicht weiter aufgeführt wer-
den müssen. Fakt ist, dass an zahlreichen Standorten eine Sanierung der Sanitärbereiche
angebracht wäre. Insoweit ist Ihrem Beweggrund für den Antrag vollständig zuzustimmen.

Fraglich ist aus Sicht des Immobilienbetriebes, ob bei nüchterner Einschätzung der zahlrei-
chen Mängel und Sanierungsbedürfnisse an Schulen - auch und insbesondere im sicher-

heitstechnischen Bereich — es angebracht ist, die Sanierung von Schultoiletten an jedem
Standort vorzuziehen. Hieraus würden an jeder Schule größere Sanierungsmaßnahmen ent-
stehen, weil nicht singulär der Bereich betrachtet werden kann. Gleichzeitig würde der not-
wendigen Anpassung und Ertüchtigung sicherheitsrelevanter Anlagen zwangsläufig eine ge-

. fingere Priorität eingeräumt.

Insofern rät die Verwaltung dazu, den Antrag mit in die Prioritätenliste der Abteilung Hochbau
aufzunehmen und die Sanierung von Schultoiletten im Zuge der Umsetzung sicherheitstech-
nischer Belange mit anzuknüpfen.

Mit freundlichen Grüßen


